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Wer einmal freit und sich vermählt,
Zum Hochzeifsmahl mein Haus sich wählt,
Dem danken alle Hochzeitgäst'
Befriedigt über Mahl und Fesf!

Hans Rüedi und Familie.

Rest. Kaufleuten, Zürich
Pelikanstr. 18, Ecke Talacker

d'Gluggere
d'Muetter seit zo ihrem Chind:

«Mach jez, dar) is Betf chonschf g'schwind,
Häsch di chline Hüehli gseh?
Si sind au scho is Juhee!»

Druf seif 's Meitli: «Jegerau,
Die händ's g'haue; i haus au,
I begriifes, 's ischt jo Zyt,
Aber d'Gluggere isch au mit!» J. St.
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